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Der Evangelische Gemeinschaftsverband Württemberg e.V. ist ein freies 
Werk innerhalb der Landeskirche. Mit einer Fülle von Angeboten ist er in 
Württemberg und Bayern tätig.

In allen Arbeitsfeldern bewegen wir die Bibel und lassen uns von 
ihr bewegen. Wir werden von der Bibel inspiriert, weil Gott durch 
sie spricht. Wir finden Trost, Orientierung und Mut.

„Ich lebe und ihr sollt auch leben“,
sagt Jesus Christus.
 
Wir freuen uns an diesem Leben und vertrauen gemeinsam auf Gottes Wort.
Wir laden ein zum Leben mit ihm und geben seine Liebe in Wort und Tat weiter.

„Immer auf der Höhe der Zeit 
und zugleich am Puls der Ewigkeit – 

das ist typisch für die Apis.“

Pfarrer Steffen Kern, Vorsitzender der Apis
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Tagungs- und Gästezentrum
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Evangelische Gemeinde Schönblick
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Musikschule Schönblick
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Beratungsstelle
Café Schönblick

Gemeinden
Gemeinschaften

Hauskreise
Api-Jugend

Pfadfinder „Scouts“
Api-LEGO®-Stadt

Bildung und Reisen
Bibelbeweger.de

Bauernarbeit
Musikarbeit

Männer und Frauen

Wir gehören zusammen:

Alle sind bei uns willkommen!

Bibelbeweger

Heimatgeber

Hoffnungsträger
„Ich lebe und ihr sollt auch leben“, sagt Jesus Christus. 
Er ist unsere Hoffnung über diese Welt hinaus. Hoff-
nung auf den Himmel und Verantwortung für diese 
Welt gehören zusammen.

Als Christen finden wir in der Gemeinschaft ein Zuhause,  
und wir wollen anderen Menschen eine Heimat geben –  
innerlich und äußerlich. Einladend wollen wir sein, freundlich, 
persönlich, offen und herzlich. Alle sind bei uns willkommen. 
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Im Jahr 1857 trafen sich Christen 
aus verschiedenen Gemeinschaften
in Württemberg zu einer Konferenz 
in Stuttgart. Sie beschlossen, sich 
in Zukunft zusammenzuschließen 
und gegenseitig zu unterstützen. 
Damit waren die Apis geboren, 
Gemeinschaften aus dem alten 
Pietismus. 

Der Pietismus ist eine evangelische Er-
neuerungsbewegung. Viele diakonische 
Werke, pädagogische Einrichtungen 
und Missionen sind durch ihn entstan-
den.

Im Mittelpunkt der Apis stehen daher 
bis heute die Liebe zu Gott und seinem 
Wort und die Liebe zum Mitmenschen.

Biblisch orientiert und weltoffen zu-
gleich, evangelisch klar und lebensnah 
- das ist typisch für die Apis.

Reformatorisch
biblisch
lebendig
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Ob Frauenfrühstück oder Männervesper, thematischer Vortrag oder Bibelwoche, 
Evangelisation oder ein Chor-Projekt – wir kommen gerne in Ihre Gemeinde. 

Wir begleiten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit Seminaren und Workshops 
und helfen, neue Zielgruppen im Sozialraum zu entdecken. 

Jedes Jahr laden wir Kirchengemeinderätinnen und Kirchengemeinderäte 
Ende Januar zu einer Tagung auf den Schönblick ein. Sprechen Sie uns 
an! 

Einige konkrete Angebote der Api-Arbeit finden Sie auf den  
folgenden Seiten: 

Die Gründungsmitglieder wollten ...

 	... den gemeinsamen Glauben durch das Lesen der Bibel 

	 und durch das Gebet stärken,

 	... soziale Verantwortung in der Gesellschaft wahrnehmen,

 	... den Dienst in Mission und Diakonie weltweit unterstützen.

Angebote für Ihre Gemeinde

Die Apis sind gerne unterwegs. Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bieten 
verschiedene Formate an, mit denen wir gerne in Ihre Gemeinde kommen. Laden 
Sie uns ein! Wir stehen gerne für einzelne Besuche, aber auch für längerfristige 
Kooperationen zur Verfügung. Alles geht darum, dass Menschen verstärkt die Bibel 
bewegen und von ihr bewegt werden, Heimat in einer Gemeinde finden und sich 
als Hoffnungsträger neu senden lassen. 

is
to

ck
ph

ot
o.

co
m

 ©
 s

te
ve

co
le

im
ag

es
is

to
ck

ph
ot

o.
co

m
 ©

 a
lv

ar
ez



Konfi-Freizeiten und Mitarbeiter-Schulungen
Im Frühjahr bieten wir in unserem Gästezentrum auf dem Schönblick zwei große Konfi-
Freizeiten jeweils von Donnerstagabend bis Sonntagmittag in enger Verzahnung mit 
der Jugendarbeit vor Ort an. 

Mit dem Schulungskonzept „Wir machen dich fit“ bieten wir Mitarbeiter-
begleitung gerade für die Jugend-MA in der Konfi-Arbeit an. Zusätzlich 
gibt es jeweils ein Vorbereitungstreffen in Stuttgart.

Uns ist es wichtig unsere – meist ehrenamtlichen – Mitarbeiter best-
möglichst zu unterstützen, deshalb bieten wir auch eine Schulung für 
Mentoren an, die bereit sind, (jüngere) unerfahrenere Mitarbeiter zu 
begleiten und zu unterstützen. Für diese Schulung kann man das Zerti-
fikat des christlichen Mentorennetzwerks erhalten.

 Kontakt und Rückfragen: Esther Knauf 
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Die Api-LEGO®-Stadt
Kinder im Alter zwischen ca. 8 und 12 Jahren werden eingeladen, sich an 2 bis 
3 Tagen am Bau einer bis zu 18 m langen Stadt aus LEGO® zu beteiligen. Dazu 
stehen eine große Menge LEGO®-Grundbausteine, Straßen, Fahrzeugteile u. v. m. 
zur Verfügung. Mitarbeiter betreuen die Kinder, geben bei Bedarf Hilfestellung 
und fördern das kreative Bauen. 
Während der einzelnen Bautage gibt es „Bauarbeiter“-Pausen mit einem kleinen 
Imbiss und einer spannenden biblischen Geschichte.

Die Api-LEGO®-Stadt kommt zu Ihnen als Wochenend-Aktion, kurze Kinderbibelwoche oder als 
Beitrag zum kommunalen Schüler-Ferien-Programm.

Gebucht werden kann die LEGO®-Stadt nur mit Referentin.

 Kontakt für weitere Fragen oder Informationen: api-legostadt@die-apis.de Scouts

Die Api-Jugend als Impulsgeber für Eure Jugendarbeit?
Gerne begleiten wir die Kinder- und Jugendarbeit in Eurer Gemeinde durch die Angebote der Api-Jugend. Dazu gehö-
ren etwa: 

 	„Wir machen dich fit“: Schulungs-Kurse für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zentral auf dem Schönblick oder bei 
Euch vor Ort!

 	Mentoring/Coaching
 	Das Landesjugendtreffen LaJu
 	Kinder-Action-Tag/ Familien-Mitmach-Tag bei Euch ...

 	 Interessiert? - Meldet Euch bei Esther Knauf, Ruth Scheffbuch
		
		  www.api-jugend.de

Die Pfadfinderarbeit der Apis – Scouts
Der Startschuss ist gefallen! Seit Mai 2019 gibt es die Pfadfinderarbeit der Api-Jugend. 
Ein kleines Team hat für Euch hilfreiches Material erarbeitet und zusammengestellt. 
Eine Broschüre stellt die Scout-Arbeit vor. Ihr findet sie hier: 

Wenn Ihr bei Euch eine Scout-Arbeit starten wollt, wendet Euch an 
 Esther Knauf 

	 scouts@api-jugend.de
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Frauen 
Frauen stehen in unterschiedlichen Lebensphasen und Herausforderun-
gen – auch in der Gemeinde. Deshalb kommen wir zu Ihnen und überlegen 
gemeinsam, was für Sie passt, z. B.: „Time to talk“ oder FrauenFeierAbend 
(Freitagabend), Frauen-Fellowship-Frühstück (Samstagvormittag) oder ein 
„OaseTag – für pflegende Angehörige“ (Samstagnachmittag).

 	 Gerne können Sie sich für nähere Informationen an 
	 Christiane Rösel wenden.
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Die Wort-Werkstatt
Wie kommt man von einem Bibeltext zu einer ansprechenden Verkündigung? 
Die Api-Wort-Werkstatt bietet praktische Schritte, die die Vorbereitung einer 
Andacht oder Predigt erleichtern. Die Wort-Werkstatt kann entweder kompakt 
(Freitagabend bis Samstagabend) oder an vier Abenden durchgeführt werden. 
Kommen Sie auf uns zu.

 Kontakt: Johannes Kuhn

Api 
Wort-
Werkstatt

Die Abend-Bibelschule
Vier Abende – zwei Orte – vier Referenten. Wir kommen in Ihre Region zu einer 
Themenreihe. Ziel der Veranstaltung ist es, biblisches Wissen zu vermitteln und 
zu einer Themenreihe die Bibelkenntnis zu vertiefen. Das kann in Kooperation 
von verschiedenen Gemeinden oder Bezirken durchgeführt werden. 

Bibliolog
Viele Geschichten aus dem Alten und Neuen Testament eignen sich dazu, sie einmal  
auf eine andere Art und Weise nicht nur zu lesen, sondern zu erleben und miteinander zu  
teilen. Die Teilnehmer schlüpfen in die Rolle einer biblischen Person und machen so ihre 
ganz persönlichen Entdeckungen. Das bibliologische Lesen ist eine Form der lebendigen  
und kommunikativen Verkündigung. 

 	 Kontakt: Christiane Rösel

Männer 
Männer glauben anders … 

Gerne kommen wir zu einem Abend für Männer in Ihre Gemeinde. Wir 
begleiten Sie, wenn Sie eine Männerarbeit in Ihrer Gemeinde aufbauen 
wollen. Zudem bieten wir Seminare für Männer auf dem Schönblick an 
und laden Sie jedes Jahr zu einem handfesten Männertag auf den Schön-
blick ein. 

 Mehr Infos gibt es bei Johannes Kuhn.

Bibelbeweger.de 
Die Mediathek für Gemeinde 
und Gottesdienst

Hier finden Sie Videos für Ihre Gottesdienste, 
Hauskreise und verschiedenste Gemeinde-Events. 
Klicken Sie rein. 
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Ihre Gemeinde als Hoffnungsland? 
Ein neuer Aufbruch der Kinder- und 
Jugendarbeit in Ihrer Gemeinde? Eine 
sozialräumlich relevante Familienarbeit 
in Ihrem Stadtteil? Eine Kooperation mit 
einer Schule? Eine Musikschule in Ihrer 
Gemeinde? - Es gibt viele Möglichkeiten, 
wie wir gemeinsam etwas bewegen 
können. 

Gerne nutzen wir unsere Erfahrungen 
dazu, um mit Ihnen einen neuen Auf-
bruch in Ihrer Gemeinde zu wagen. 
Sprechen Sie uns an!

Wolfgang Krüger, Dipl. Ing.
kaufmännischer Geschäftsführer

Telefon: 0711-96001-41
w.krueger@aktion-hoffnungsland.de

Stefan Kuhn, Dipl. Sozialpädagoge
fachlicher Geschäftsführer
Telefon: 0711-96001-42
s.kuhn@aktion-hoffnungsland.de

Sozialräumliche Kinder-,  
Jugend- und Familienarbeit 
Die Homezone ist eine sozialräumliche Kinder-, Jugend- und 
Familienarbeit mitten in Stuttgart. Sie erreicht wöchentlich 
ca. 150 Kinder und Jugendliche. Ihnen und ihren Familien 
aus der Nachbarschaft möchte sie mit Gemeinschaft, Musik, 
Bildung, Kultur und Werten ein Zuhause bieten. Dazu bestehen 
Kooperationen mit umliegenden Schulen, Flüchtlingsheimen 
und weiteren Trägern sozialer Initiativen. 
Am Vorbild der Homezone entstehen gerade weitere Projekte 
u. a. in Backnang, Ilshofen, Nagold, Reutlingen, Bernhausen, 
Göppingen.

HoffnungsHaus Stuttgart
Das HoffnungsHaus öffnet mehrmals in der Woche 
seine Türen für Prostituierte des Stuttgarter Rot-
lichtviertels, deren Lebens- und Arbeitsbedingungen 
teilweise katastrophal und menschenunwürdig sind.

Aus einer ehemaligen Animierbar im Erdgeschoss ist 
ein gemütliches Begegnungscafé entstanden, das 
viele Prostituierte wie ein „erweitertes Wohnzimmer“ 
empfinden. Sie finden hier einen Rückzugsort, an 
dem ihnen durch geschultes Personal eine Perspekti-
ve sowie Würde und Anerkennung vermittelt wird. 

In einem nächsten Schritt soll für die oftmals 
hochtraumatisierten Frauen eine Traumaberatung 
angeboten werden.

Willkommen daheim!

Musikschule Hoffnungsland
Die Musikschule des Bildungs- und Sozialwerks unter-
richtet an über 30 Orten mit ca. 80 musikpädagogischen 
Lehrkräften über 700 Schülerinnen und Schüler. Die Ange-
botspalette reicht von „Musik von Anfang an“ bis hin zu 
Angeboten für Senioren und Menschen mit Behinderung 
(z. B. Veeh-Harfen-Kurse und Inklusions-Ensembles). 

Das eigens entwickelte Programm der musikalischen Früh-
erziehung „Musikarche“ ist für viele Orte und Gemeinden 
der Einstieg in die Musikschule.

Inklusion und Integration
Menschen mit Behinderungen, Einschränkungen und be-
sonderen Belastungen sowie deren Angehörige erfahren Be-
gleitung und Förderung in diversen Inklusionsangeboten. In 
Kooperation mit Dienet einander e. V. finden jährlich über 
zehn Freizeiten für Menschen mit Behinderungen statt.

In Integrationsprojekten wie z. B. in Ofterdingen werden 
einzelne Geflüchtete und Familien mit Migrationshinter-
grund durch verschiedene Angebote der Integration und 
Teilhabe unterstützt.

10 11Die Aktion Hoffnungsland gGmbH ist das Bildungs- und Sozialwerk der Apis.

is
to

ck
ph

ot
o 

© 
Al

ek
sa

nd
ar

 N
ak

ic

is
to

ck
ph

ot
o 

© 
gr

ad
yr

ee
se

is
to

ck
ph

ot
o 

© 
Te

rr
y 

J
is

to
ck

ph
ot

o 
© 

St
ev

e 
De

be
np

or
t



Ein besonderer Ort lädt viele Gäste ein
Der Schönblick bei Schwäbisch Gmünd ist das Christliche Gästezentrum der Apis. 
Im Jahr 1916 ist hier eine Oase der Stille und des Auftankens für Leib, Seele und 
Geist entstanden. Heute ist der Schönblick ein Werk mit ganz unterschiedlichen 
geistlichen Schwerpunkten und Aufgaben. Zu ihm gehören derzeit über  
200 angestellte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Das historische Gästehaus bietet zusammen mit dem modernen Forum und dem 
erweiterten Seminarhaus vielseitige Möglichkeiten für Einzelgäste und Gruppen. 
Unsere Räume bieten ideale Voraussetzungen für Tagungen, Seminare und Frei-
zeiten für Gemeinschaften, Hauskreise, Gemeinden, Senioren- und Konfirmanden-
gruppen, Mitarbeiterteams und viele mehr. 

Für die Gäste gibt es ein tägliches Angebot an Bibelarbeiten 
und Andachten. Ganzjährig wird für Familien die günstige 
Familienpauschale angeboten. 
 

Weitere Informationen auf  
www.schoenblick.de

Herzlich 
willkommen 

auf dem 
Schönblick!

Außerdem gehören dazu: 
 	die Evangelische Gemeinde Schönblick, eine Gemeinschafts-	

	 gemeinde der Apis innerhalb der Evangelischen Landeskirche
	 in Württemberg

 	die Musikschule Schönblick 
 	die Worship Academy
 	das Pflegeheim Schönblick
 	die Seniorenwohnanlage
 	der Evangelischer Waldkindergarten 
 	die Christliche Beratungsstelle Schönblick 
 	die Schönblick-Buchhandlung 
 	das Café Schönblick

 
In fast allen Arbeitsbereichen unterstützt das jährliche FSJ-Team.
Das umfassende Jahresprogramm bietet vielfältige Seminare,  
Kongresse, Freizeiten und Veranstaltungen.

12 13

Christine und Martin Scheuermann,  
Geschäftsführung Schönblick gGmbHDer Schönblick im Überblick: 

24 Tagungsräume, 195 Zimmer mit 
über 500 Betten, Veranstaltungen 

bis 1000 Personen 
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Ruth Scheffbuch
Landesreferentin für die Arbeit 
mit Kindern und verantwortlich 
für die Api-LEGO®-Stadt
r.scheffbuch@die-apis.de

Geschäftsstelle 
Die Apis -
Evangelischer Gemeinschaftsverband  
Württemberg e. V.
Furtbachstr. 16, 70178 Stuttgart
Telefon: 0711 960 01-0
Fax: 0711 960 01-11
kontakt@die-apis.de

Geschäftsstelle Landesreferenten Vorstand

Elisabeth Binder
Landesreferentin für Musik
Tel: 07031 / 6844332
mobil: 0176 39295034
e.binder@die-apis.de

Andrea Czekay
Freizeitarbeit, Versand- 
organisation Magazin  
„Gemeinschaft”
Tel. 0711/96001-23
a.czekay@die-apis.de

Claudia Draheim
Finanz- und Spendenbuchhal-
tung, Personalwesen
Tel. 0711/96001-21
c.draheim@die-apis.de

Joachim Haußmann
Grafik und Gestaltung von 
Publikationen, Internet 
Tel. 0711/96001-22
j.haussmann@die-apis.de

Gerd Kuschewitz
Verwaltungsmitarbeiter 
Tel. 0711/96001-32
g.kuschewitz@die-apis.de

Ute Mayer
Assistentin des Vorsitzenden 
Tel. 0711/96001-20
u.mayer@die-apis.de

Pfarrer Steffen Kern
Vorsitzender der Apis
s.kern@die-apis.de

Andreas Rägle
Stellv. Vorsitzender
a.raegle@die-apis.de

Cornelius Haefele
Personalvorstand
c.haefele@die-apis.de

Jürgen Kugler
Schatzmeister
j.kugler@die-apis.de 

Esther Knauf
Landesreferentin für Jugend- 
und Konfirmandenarbeit,
Verantwortliche für FSJ/ BFD in 
der Kinder- und Jugendarbeit
Tel.: 07151/9441598
e.knauf@die-apis.de

Johannes Kuhn
Landesreferent für Männer-
arbeit, Medienarbeit, Studien-
arbeit
Tel.: 07127/9315561
j.kuhn@die-apis.de

Christiane Rösel
Landesreferentin für die Arbeit 
mit Erwachsenen, Schwerpunkt 
Frauen und Weiterentwicklung 
von kreativen Zugängen zur Bibel
07127/9600115
c.roesel@die-apis.de

Was bleibt, wenn ich gehe? Wer erbt was und wie kann ich meinen letzten Willen 
festhalten? Vielleicht haben Sie auch Interesse daran, dass neben der Unterstüt-
zung Ihrer Familie die Arbeit der Apis weitergeht, dass Menschen von der Bibel 
bewegt werden, sie Heimat finden und Hoffnungsträger für andere sein dürfen?

Testamentarisch gibt es verschiedene Möglichkeiten, die Apis zu bedenken, die 
zudem von der Erbschaftssteuer befreit sind.
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Wenn Sie sich allgemein mit dem 
Thema Erbschaft beschäftigen möchten 
oder auch die Apis unterstützen möch-
ten, bieten wir Ihnen unverbindlich 
unseren Ratgeber „Segen hinterlassen“ 
an. 

Was bleibt, wenn wir gehen? 
Schenken. Stiften. Vererben.

Ein Ratgeber zur Gestaltung Ihres Testaments 

Segen hinterlassen
Was bleibt, wenn wir gehen? 
Schenken. Stiften. Vererben.

Ein Ratgeber zur Gestaltung Ihres Testaments 

Segen hinterlassenSegen hinterlassen

Falls Sie Fragen haben, sprechen Sie gerne unseren 
Verwaltungsleiter Hans Hiller an: Tel. 0711/96001-26,  
Mail h.hiller@die-apis.de 
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Die Apis -
Evangelischer Gemeinschaftsverband  
Württemberg e. V.
Furtbachstr. 16, 70178 Stuttgart
Telefon: 0711 960 01-0
Fax: 0711 960 01-11
kontakt@die-apis.de

Gemeinschaf
tDas Magazin für Gemeinschaften, 

Hauskreise, Gemeinden und Kleingruppen

12 2019

  Das Geheimnis von Weihnachten

  „Segen sein“ – Konferenzrückblick
  „Hört ihr, wie die Engel singen?“

www.die-apis.de

Ein Dezember 

    voller 

   Weihnachten

Gemeinschaf
tDas Magazin für Gemeinschaften, 

Hauskreise, Gemeinden und Kleingruppen

2 2020

  Chorprojekt: Come, let us sing

  Scouts: Pfadfinderarbeit geboren
  Auftrag, Vision und Leidenschaft für viele Gemeinden

www.die-apis.de

Bibelbeweger 

Heimatgeber

Hoffnun
gsträger

Im Internet unter:

www.die-apis.de

www.api-jugend.de

www.schoenblick.de

www.aktion-hoffnungsland.de

Entdecken Sie unsere vielfältigen 

Urlaubs- und Freizeitangebote und 

gehen Sie mit den Apis auf Reisen! 

„Gemeinschaft“. Das Magazin 

für Gemeinschaften, Hauskreise, 

Gemeinden und Kleingruppen

Gemeinschaft

Das Magazin für Gemeinschaften, Hauskreise, Gemeinden und Kleingruppen

1 2020

  Wenn Gott mein Herz berührt  „Willkommen in Ofterdingen“

  Glaube als Beziehung

www.die-apis.de

glaubeUn

MIT GEBETSPOSTER
ZUM HERAUSTRENNEN
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Schönblick gemeinnützige GmbH
Willy-Schenk-Straße 9
73527 Schwäbisch Gmünd
Telefon: 07171 / 9707-0
Fax: 07171 / 9707-172
E-Mail: info@schoenblick.de

Aktion Hoffnungsland gemeinnützige GmbH
Furtbachstraße 16
70178 Stuttgart 
Telefon: 0711-96001-40
Fax: 0711-96001-11
Mail: kontakt@aktion-hoffnungsland.de 

Bibelbeweger.de 
Die Mediathek für Gemeinde 
und Gottesdienst.


